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Vorwort

Wahlkreisbüro
Christian-Seltmann-Str. 21
92637 Weiden
Tel. 0961 40 17 56 94
manfred.schiller.wk@bundestag.de

»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,

im heutigen Wochenrückblick geht es neben Söders ge-
brochenem Wahlversprechen unter anderem um das 
Thema Meinungsfreiheit und das skandalöse Urteil  im 
Fall des „Deutschland Kurier“- Chefs David Bendels.
Außerdem findet ihr Informationen zum Thema auslän-
dische Fachkräfte, einen Artikel über die Scheinheiligkeit 
der deutschen Amtskirchen und ein paar Details aus dem 
Koalitionsvertrag zwischen Union und SPD.

Ich wünsche euch viel Spaß und Erkenntnis beim Lesen!

Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 
— dafür sind wir da! Mein Wahlkreisbüro befindet sich di
rekt in Weiden, und freut sich auf euren Besuch.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17:00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 10.30 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.
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Thema der Woche: Meinungsfreiheit!
                          Solidarität mit David Bendels

Bereits letztes Jahr beschäftigte uns das beispiellose Ausmaß, in dem mittlerweile versucht wird, die Meinungs-
freiheit einzuschränken – unbescholtene Bürger bekamen Hausdurchsuchungen für einst legitime Regie-

rungskritik, möglich gemacht durch eine eigens dafür geschaffene Abmahnindustrie. Dabei wird auch nicht vor 
Journalisten Halt gemacht, & so schreckte Nancy Faeser nicht davor zurück, David Bendels vom Deutschland Kurier 
zu verfolgen:
Er hatte ein satirisches Meme geteilt, das Faesers Kampf gegen das Grundrecht auf Meinungsfreiheit auf’s Korn 
nimmt, woraufhin Faeser persönlich den Strafantrag stellte.
Am Montag, den 7. April fiel das Skandalurteil: Er wurde zu einer Freiheitsstrafe von sieben Monaten verurteilt, 
ausgesetzt zur Bewährung.
Während bei der „Spiegel-Affäre“, die 1962 eine Regierungskrise auslöste, die Pressefreiheit siegte, droht dem 
Journalisten nun in Deutschland wg. satirischer „Politiker-Verleumdung“ Haft!

Das Urteil bestätigt somit genau das, was er angeprangert hat.
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Aktuelle Nachrichten

Wie nun zu lesen war, wertet CSU-Chef Markus Sö-
der den Koalitionsvertrag insgesamt als Erfolg - 

fragt sich eben nur, für wen.

Söder, der noch vor wenigen Monaten betont hatte, 
dass die zuletzt stillgelegten Kernkraftwerke „jederzeit“ 
reaktiviert werden könnten, hat sein Versprechen 
zum Wiedereinstieg in die Kernkraft nach den Koaliti-
onsverhandlungen aufgegeben.

Nichts davon steht mehr im Vertrag, womit die Union 
ein weiteres ihrer zentralen Wahlkampfverspre-
chen gebrochen hat.
Lt. Söder habe es keine politische Mehrheit für den 
Vorstoß gegeben, weshalb die Union sich nicht hatte 
durchsetzen können.

Doch, liebe Union - es gibt die politischen Mehrheiten 
und, noch wichtiger, die Mehrheiten im Volk!
Und nicht nur das, auch führende Vertreter der kern-
technischen Industrie & Forschung kommen zu der Ein-
schätzung, dass Deutschland den „Ausstieg vom Aus-
stieg“ dringend braucht.

Doch auf dem Weg zur Macht unterwirft man sich, ohne 
mit der Wimper zucken, gerne dem grünen Irrweg.

Von wegen „Fachkräfte“

Ein beliebtes Argument der Regierung ist in der 
Migrationsfrage, dass Deutschland auf Migran-

ten angewiesen sei, da ausländische Fachkräfte 
unsere Wirtschaft retten würden. Tatsächlich ver-
hält es sich anders herum:

Immer mehr Fachkräfte wandern aus Deutsch-
land ab, während die einwandernden „Fachkräfte“ 
meist keine sind und, wie neue Zahlen belegen, 
besonders unter Arbeitslosen überrepräsen-
tiert sind:

54 Prozent der Arbeitslosen haben einen Migra-
tionshintergrund, 39 Prozent der Arbeitslosen 
keinen deutschen Pass (und noch nie einge-
zahlt), während letztere an der Gesamtbevölke-
rung jedoch lediglich 16 Prozent ausmachen.
Die Studie ergab auch Unterschiede im Bil-
dungsniveau: nichtdeutsche Arbeitslose haben 

häufiger keine abgeschlossene Berufsausbildung.
Finanziert wird das durch die, die in Deutschland arbeiten: Wir zahlen Sozialabgaben 

auf Rekordniveau & haben eines der niedrigsten Rentenniveaus europaweit. Die Kosten überrollen uns und 
es ist nur eine Frage der Zeit, wann unser System implodiert!



Interessantes, skandalöses und

                 Skurriles aus dem Parlament!

In den „Untiefen“ der Parlamentsprotokolle findet sich so manches, das selten die 
Aufmerksamkeit bekommt, die es eigentlich verdient.

Seit geraumer Zeit grabe ich euch daher immer mal wieder ein paar Zahlen und Fak-
ten im Rahmen meiner Serie „Wusstet ihr schon, dass…?“ aus, und teile sie auf mei-
nen Kanälen. In dieser Woche wird Folge 8 erscheinen. Besonders übersichtlich findet 
ihr übrigens alle Folgen auf meiner Website präsentiert, dazu einfach die Kategorie 
„Wusstet Ihr schon“ aufrufen:
https://manfred-schiller.de/category/wusstet-ihr-schon/
Die Zahlen und Fakten dieser Serie sprechen für sich, daher verzichte ich auf ausführ-
liche Kommentare dazu - ihr könnt euch selbst eure Meinung darüber bilden ;)
Anregungen und Fragen sind gerne Willkommen!

https://manfred-schiller.de/category/wusstet-ihr-schon/


Aktuelle Nachrichten

Die Kirche wettert gegen Ihre eigenen Schäfchen, seit 
2013 eine konservative Konkurrenz aufs politische 

Parkett getreten ist, und da blasen sowohl die katholische, 
als auch die evangelische Kirche ins gleiche Horn.

In Mitteldeutschland säubert die Landeskirche alle 
„blau-schwarzen“ Schafe konsequent nicht nur aus Laien-
ämtern, sondern schmiss auch Pfarrer Martin Michae-
lis gleich komplett aus Amt und Würden, der als Partei-
loser auf einer AfD-Liste als Stadtrat kandidiert hatte.

Landesbischof Kramer verbreitet ohne Scham und 
ohne Grundlage Lügen wie die solche: die AfD würde 
„Totschläger“ beschäftigen. Und die EKD erhöht nach der 
Bundestagswahl sogar nochmals ihre Warnung vor der 
AfD, so berichtet die Junge Freiheit. Angeblich sei in Mit-
teldeutschland der Kirchensäckel aber trotz Mitglieder-
schwund auf die Hälfte seit der Wiedervereinigung immer 
noch gut gefüllt – und solange die Erzbischöfe und evan-
gelischen Landesbischöfe ein monatliches Gehalt aus 
Steuergeldern von bis zu 13.000 Euro erhalten, ist doch 
die Welt zwischen Büßergewand und Schweinebraten im 
Refektorium noch in Ordnung, oder nicht?

Auch in der höchsten gewählten Laien-
vertretung der Katholiken in Bayern, 
dem „Landeskommitee der Katholi-

ken in Bayern“ geht es weiterhin recht scheinheilig zu, 
denn der neue Vorsitzende Christian Gärtner (58) aus 
Nürnberg hat angekündigt, die Christen wieder zu verei-
nen, aber die AfD konsequent auszuschließen. Ist das 
nicht ein Paradoxon? Und mantraartig wiederholt er ein-
studierte Floskeln wie: Demokratie und Menschenrechte, 
soziales Gewissen, Zusammenhalt stärken….. (Quelle: ka-
tholisch.de)
Wie oft war vor allem die römisch-katholische Kirche 
seit ihrem Bestehen auf dem Holzweg, in Kriege verwi-
ckelt, selbst Kriegstreiber, Spalter, Vertuscher, Schauplatz 
von Missbrauch, Mord und Intrigen? Im Jahr 1933 konn-
te Adolf Hitler sein Ermächtigungsgesetz mithilfe der 
katholischen Zentrums-Partei verabschieden und der 
heilige Stuhl in Rom schloss einen Pakt mit Hitler, das sog. 
„Reichskonkordat“, um einer Zerschlagung durch Hitler 
entgegenzuwirken. Dieser Pakt hat auch heute noch Be-
standskraft, er bildet den Rahmen für das mit der katho-
lischen Kirche bestehende Vertragskirchenrecht der 
Bundesrepublik Deutschland und damit auch der Kir-
chensteuer.

Ein auf der Welt einmaliges Privileg der Kirchen in 
Deutschland basiert also auf einem Pakt mit Hitler 
––– muss man da noch viel mehr dazu sagen?

Bild: Unsplash/AaronBurden
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Was vom „Politikwechsel“ übrig blieb?
Ein „Weiter so“ der Verliererkoalition!

Sie haben es geschafft!
Die „kleine“ Koalition (Zitat Alice Weidel) oder auch 

„Pinocchio-Koalition“ genannt (Compact-Redaktion) leg-
te gestern ihre Rot-Grüne Agenda der Zusammenarbeit 
vor.

Während die AfD sämtliche Parteien in Umfragen bereits 
überholt hat und 73 Prozent der Befragten überzeugt 
sind, Friedrich Merz habe die Wähler getäuscht, präsen-
tierte man stolz im Paul-Löbe-Haus des Bundestags das 
Flickschusterwerk einer Verliererkoalition.

Sieben Ministerien gehen an die SPD, die von 83,5 Pro-
zent der Wähler nicht gewählt wurde, und 7 Ministerien 
gehen an die CDU, 3 an die CSU. Lars Klingbeil, der Alt-
Antifant gilt als neuer Finanzminister und auch Arbeit, 
Verteidigung und Justiz sind klar an die SPD vergeben.

Wirtschaft, Innen- und Außenressort stehen der Union 
zu. Verbrannte Namen der Ampel-Koalition wie Lauter-
bach oder Faeser tauchen nicht mehr auf. Das Papier 
des neuen Ministeriums „Wirtschaft, Industrie und Tou-
rismus“ enthält nicht ein einziges Mal das Wort „Mittel-
stand“, es ist wie ausgelöscht aus dem Vokabular der 
Poltik. Statt dessen gibt es ein „Weiter so!“ auf ganzer Li-
nie, obwohl das Weiter-So abgewählt wurde.

Wir werden nun voraussichtlich am 7. Mai einen Bundes-
kanzler wählen, wir sind gespannt – der politische Betrieb 
soll dann „regulär“ fortgesetzt werden.

Wir starten jedenfalls mit Vernunft und Weitsicht gegen 
Verbotspolitik, Abwirtschaften, Abwanderung, Zensur, so-
zialistische Planwirtschaft und Verarmung und haben nun

 

mehrere Trümpfe im Ärmel:
Eine Sperrminorität (mit den Linken) im Bundestag und 
der Möglichkeit (mit nur einer Handvoll weiterer Abgeord-
neter anderer Parteien) Untersuchungsausschüsse ein-
zuberufen.

Unser wertvollster Trumpf ist dabei die größte Unter-
stützung in der Bevölkerung!

Bild: © Deutscher Bundestag / Werner Schüring

Ein Oberpfälzer in Berlin
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Da unsere neue Regierung...

... in Berlin derzeit alles blockiert, habe ich am Wochenende die Gelegenheit genutzt, eine Motorradtour mit einigen 
meiner Freunde zu unternehmen! Am Abend ging es dann noch ins Theater. Aktuelle Videos findet ihr auf meinen So-
cial-Media-Kanälen, schaut gerne rein und abonniert sie, um nichts mehr zu verpassen (die Adressen findet ihr auf der 
letzten Seite). Jetzt freue ich mich auf die nächsten Wochen in meinem Wahlkreis, bis es dann im Mai voraussichtlich 
wieder in Berlin im „regulären“ Arbeitsbetrieb losgeht!

Aus dem Wahlkreis

Weidener Stadtrat fordert Berufsverbot für AfD-Mitglieder

Besser als unser AfD-Kreisverband Weiden kann man die-
sen Vorgang nicht kommentieren, ich zitiere:
Der „Vorzeigedemokrat“ Ali Zant, ehemals erfolgloser Funk-
tionär bei der kommunistischen Partei DIE LINKE und da-
nach ebenso glücklos bei den Grünen, hat sich nun ein neu-
es Ziel gesucht: AfD-Mitglieder pauschal vom öffentlichen 
Dienst ausschließen! Wer so mit Neid und Missgunst auf 
eine demokratisch gewählte Partei schaut, verrät mehr über 
sich selbst als über uns.
Zants politische Karriere? Gescheitert. Erst bei den Kom-
munisten, dann bei den Öko-Sozialisten – jetzt ohne Partei, 
aber mit immer extremeren Forderungen. Und nicht ver-
gessen:
Im Bundestagswahlkampf 2017 posierte dieser Mann mit 
gestohlenen AfD-Plakaten.
Ein echter Demokrat, nicht wahr? 2018 wollt er dann mit 

LINKS in den Landtag. Hat auch nicht geklappt.

Dass ausgerechnet jemand mit dieser Vorgeschichte anderen die Verfassungstreue absprechen will, ist ein      
schlechter Witz. Zum Glück ist sein Antrag nicht nur politisch fragwürdig, sondern auch rechtlich völlig haltlos – 
wie selbst die Stadt Weiden bestätigt hat.
Unsere Antwort ist klar: Wer im Rathaus arbeiten will, sollte sich durch Leistung, Loyalität und Rechtstreue 
gegenüber dem Grundgesetz auszeichnen – nicht durch Gesinnungsschnüffelei oder linke Schmutzkampagnen.
Wir stehen für Meinungsfreiheit, Freiheitliche demokratische Grundordnung,  Rechtsstaatlichkeit und 
eine faire Behandlung aller – auch im Berufsleben!
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Aus dem Wahlkreis

Auch in dieser Woche durften wir 
erneut zahlreiche Gäste zu unse-

rem Stammtisch begrüßen.
Ein zentrales Thema war die kürz-
lich vorgestellte Regierungsbildung 
& die Zusammensetzung des neuen 
Kabinetts. Leider bleibt vieles beim 
Alten, während in einigen Bereichen 
sogar Verschlechterungen zu erwar-
ten sind.
Nun zum Weidener Stadtrat und 
dem besorgniserregenden Vorstoß 
von Ali Daniel Zant, fraktionsloser 
Stadtrat in Weiden. Zant, der zuvor 
Mitglied der Linken war, dann zu 
den Grünen wechselte & nun die 
Liste “Soziale Bürger Weiden” plant, 

hat angekündigt, einen Antrag im 
Weidener Stadtrat einzubringen, 
der darauf abzielt, Mitglieder der 
AfD pauschal aus dem öffentlichen 
Dienst zu entfernen. Ein derartiger 
Angriff auf die politische Vielfalt & 
Meinungsfreiheit ist inakzeptabel & 
widerspricht den demokratischen 
Grundsätzen unseres Landes.
Ich danke allen herzlich, die gestern 
teilgenommen haben. Euer Engage-
ment und eure Diskussionsbeiträge 
sind essenziell für unsere politische 
Arbeit.

Kommt auch ihr vorbei,
wir freuen uns auf euch!

 Jeden Donnerstag ab 18 Uhr!

Stammtisch in Weiden
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Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB

mailto:youtube.com/@ManfredSchillerMdB

